
 

 
Frau 
Cornelia Siewert 
Hermann-Rothert-Straße 21 
 
33335 Gütersloh 
 
 
 
 
 
 
 

Gütersloh/Ort ______________, ________ 20__ 
 
 
 
 
 
 
Behandlungsvertrag  
 
zwischen der Tierheilpraktikerin Cornelia Siewert, Hermann-Rothert-Straße 21,  
33335 Gütersloh - im Folgenden Auftragnehmerin genannt-  
 
und  
 
Frau/Herrn (Vorname, Name) __________________________________________ 
 
Geburtsdatum _____________________  
 
Beruf (Angabe freiwillig) _____________________________________________ 
 
Straße und Hausnummer ______________________________________________ 
 
PLZ und Wohnort ___________________________________________________ 
 
Telefon Festnetz __________________ Handy____________________________ 
 
e-Mail-Adresse ____________________________________________________ 
 
 
 



- im Folgenden Auftraggeber(in) genannt- wird folgender Vertrag geschlossen: 
 
 
§ 1 Gegenstand und Umfang des Auftrags 
 
Gegenstand der Leistung der Auftragnehmerin ist die (laufende) Beratung/ Resonanz-
Testung/Verordnung und/oder Behandlung des Tieres:  
 
Tierart (Hund, Katze, Pferd etc.): _______________________________________ 
 
Tier-Name: __________________ Rasse: ________________________________ 
 
Geschlecht: O weiblich   O männlich   O Zwitter,   kastriert:   O ja   O nein  
 
Geburtsdatum: _____________________ 
 
Besonderheiten: ___________________________________________________. 
 
 
Gegenstand der Beratung ist ausschließlich die Beratung/Resonanztestung/ 
Verordnung und/oder Behandlung des o.g. Tieres und nicht weiterer Tiere im Haushalt 
der/des Auftraggeberin/Auftraggebers. 
 
Der/die Auftraggeber(in) nimmt zur Kenntnis, daß der Gegenstand dieses 
Beratungsvertrags die tierärztliche Diagnostik und Behandlung nicht ersetzen kann.  
 
Den zeitlichen Einsatz für den/die Auftraggeber(in) gestaltet die Auftragnehmerin 
grundsätzlich frei. Besprechungen finden in zeitlichen Abständen statt – sofern das 
notwendig ist.  
 
Ort und Termin sind einvernehmlich festzulegen. Wenn dringende Angelegenheiten 
eine umgehende Erörterung erfordern, steht die Auftragnehmerin auch kurzfristig zur 
Verfügung, wobei auf die Aufgaben in der eigenen Praxis insoweit Rücksicht zu nehmen 
ist, daß diese dadurch nicht beeinträchtigt werden dürfen.  
 
 
 
 
 
 
 
 



§ 2 Vergütung  
 
Für die Durchführung der Behandlung werden Gebühren/Kosten erhoben, die 
größtenteils in der jeweils gültigen Fassung auf der Homepage unter 
www.tierheilpraktiker-bielefeld.de/kosten eingesehen werden können. Eine 
unentgeltliche Leistung ist ausgeschlossen. Im Zweifel gilt das "Gebührenverzeichnis 
für Tierheilpraktiker" (www.fvdh.de/adt/gebuehrenverzeichnis). 
 
Die Berechnung der Gebühren/Kosten erfolgt zeitnah, jedoch spätestens mit der 
Beendigung des Behandlungsvertrages.  
 
Mit seiner Unterschrift erklärt der/die Auftraggeber(in), daß er/sie die Allgemeinen 
Behandlungsbedingungen und die möglicherweise anfallenden Gebühren zur Kenntnis 
genommen hat und diese akzeptiert.  
 
Dem Auftraggeber ist bekannt, daß er die vereinbarte Vergütung auch dann schuldet, 
wenn er nicht Tierhalter/Eigentümer des zu behandelnden Tieres ist, oder das Tier 
nach dem Beginn der Behandlung an Dritte veräußert/überträgt.  
 
 
 
§ 3 Vertragsdauer  
 
Das Vertragsverhältnis hat mit Datum vom ____________ begonnen und läuft 
unbefristet. Den Parteien bleibt es natürlich unbenommen, ihn durch Kündigung zu 
beenden. Der Vertrag ist dann von beiden Parteien jederzeit fristlos kündbar. Die 
Kündigung hat jedoch schriftlich zu erfolgen und ist dem Vertragspartner bekannt zu 
geben.  
 
 
 
§ 4 Änderungen/ Ergänzungen  
 
Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen oder Ergänzungen dieses 
Vertrags bedürfen der Schriftform; auch die Abänderung dieses 
Schriftformerfordernisses.  
 
 
 
 
 
 

http://www.fvdh.de/adt/gebuehrenverzeichnis


§ 5 Salvatorische Klausel  
 
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Behandlungsvertrages unwirksam und/oder 
anfechtbar sein oder werden, wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen 
Vereinbarungen nicht berührt. Die Vertragspartner verpflichten sich, unwirksame 
Bestimmungen durch Regelungen zu ersetzen, die dem ursprünglich verfolgten Zweck 
so nahe wie möglich kommen, und deren Wirksamkeit keine gesetzlichen Bedenken 
entgegenstehen. Das Gleiche gilt für den Fall von Vertragslücken.  
 
 
Gütersloh/Ort (Auftraggeber/in), Datum: ____________________ 20__ 
 
 
 
 
 
 
_____________________________ __________________________________  
                Cornelia Siewert           Auftraggeber/Eigentümer des Tieres 
 
 


	Behandlungsvertrag

